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In Kürze startet die Vermietung der Wohnungen 

„Löblfeld“ in St. Florian. 
 
Weitere 26 geförderte Mietwohnungen in den Größen 
zwischen 61 und  99 m² samt komfortabler Tiefgarage 
entstehen in dieser schönen Lage. Die Fertigstellung 
wird voraussichtlich Mitte 2022 erfolgen. 
Die Wohnanlage wird in ökologischer Niedrigstener-
giebauweise errichtet. Neben hochwertig ausgestatte-
ten Wohnungen bietet sie auch großzügige Freiflä-
chen im Außenbereich zum Entspannen und Erholen. 
Wer naturnah wohnen und dennoch die Annehmlich-

 
Ganz einfach mitmachen  
 

 
Mit etwas Glück tolle Preise gewinnen  
 
Natürlich wollen wir den anderen davonradeln und in 
der Gemeinde-Statistik ganz nach oben kommen. 

Wohnungsgenossenschaft LEBENSRÄUME 

Fr. Mag. Astrid Koblmüller 

0732/69400-17 

astrid.koblmueller@lebensraeume.at 

keiten einer guten Infrastruktur nicht missen möchte, 
ist hier bestens aufgehoben.  

Also: Auf die Räder, fertig, los! Wir freuen uns über 
viele UnterstützerInnen. 
Viel Spaß beim Radeln wünscht Bürgermeister Bernd 
Schützeneder 
 
„Oberösterreich radelt “ wird unterstützt von Land OÖ 
und Klimabündnis OÖ. 

www.ooe.radelt.at 



„….Außergewöhnliche Zeiten erfordern außergewöhn-
liche Taten, Wille & Bereitschaft. Aufgrund der seit 
2020 herrschenden Ausnahmesituation, haben wir die 
Idee geboren einen Charity Lauf zu veranstalten… Da 
wir das letzte Jahr viel Zeit in unserem Heimatort ver-
bracht haben, wissen wir die schönen Plätze, die St. 
Florian bietet, umso mehr zu schätzen…“ 
 
Dieses Zitat aus der Presseaussendung unserer bei-
den jungen Florianer auf der Titelseite – Simon Stad-
ler und Maximilian Kopf – beschreibt sehr gut meine 
derzeitige Gedankenwelt als Bürgermeister von St. 
Florian. Auf der einen Seite diese Pandemie, die uns 
mittlerweile seit über einem Jahr einschränkt und das 
Leben komplett auf den Kopf gestellt hat. Andererseits 
schärft dieser Virus, bzw. die Auswirkungen, die er 
verursacht, auch den Blick auf das Ursächliche, auf 
das Wesentliche. Viele von uns haben in den letzten 
Monaten ihre unmittelbare Umgebung wieder- bzw. 
neu entdeckt.  

Bürgermeister Bernd Schützeneder 

Mir ist wichtig, dass wir uns immer wieder bewusst 

und uns bewegen dürfen. Gerade weil man sich an 
das Selbstverständliche allzu schnell gewöhnt, geht 

Ihr Bernd Schützeneder 
Bürgermeister 

Unsere Bauern, als Produzenten gesunder, 
regionaler Lebensmittel – Eier, Fleisch, Mehl, 
Obst, Gemüse, Most, Wein, Säfte und vieles 
mehr. Täglich frisch vor unserer Haustüre. 
 
Wander- Rad- und Freizeitwege, Wälder, Spiel-
plätze – wir dürfen in einem einzigartigen Um-
feld leben. Ein paar Schritte und wir stehen in 
der unberührten Natur. Gepflegt und erhalten 
von unseren Landwirten.  
 
Top Gesundheits-, Bildungs-, Betreuungs- und 
Sicherheits-Nahversorger im Ort. Für unsere 
Kinder, alten Menschen und jene, die eine ärzt-
liche Versorgung benötigen – gerade in Krisen-
Zeiten von unschätzbarem Wert.  

die Wertschätzung dafür verloren. Eine Gemeinde darf 
und muss sich weiterentwickeln. Veränderungen sind 
Teil der Entwicklung. Stillstand wäre fatal – auch für 
unsere Lebensqualität. Darum geht es schlussendlich: 
Veränderung gestalten, behutsam und mit Gefühl für 
die Bedürfnisse der Menschen! 
Daran arbeite ich jeden Tag – als Bürgermeister und 
als leidenschaftlicher Florianer! 
 
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Frühling, blei-
ben Sie gesund und genießen Sie das Leben in unse-
rem wunderschönen Ort. 

PS. Gerade aktuell erreicht mich die Informa-
tion, dass meine Bemühungen erfolgreich 
waren und wir eine offizielle Corona-Schnell-
teststraße des Landes OÖ hier in St. Florian 
erhalten. Ein wichtiges Instrument für mehr 
Sicherheit und Freiheit, speziell auch für die 

wird im Haus Wienerstraße 54 (ehem. Büro-
gebäude Glockengießerei) eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind von Montag bis Sonntag, 
jeweils von 8 – 17.00 Uhr. 



Mit Freunden abhängen, über alles reden, die 
Energie rauslassen können – das sind Dinge, die 
Jugendliche dringend brauchen. Im letzten Jahr ist 
all das weitgehend verloren gegangen. 
 
Eigentlich sollte es dort laut sein, Lachen den Raum 
erfüllen und die Lebensfreude spürbar sein. Seit ei-
nem Jahr ist es jedoch durch die Corona Maßnahmen 
bedingt in den Jugendzentren weitgehend ruhig. „Wir 
durften während den Lockdowns beraterisch bei Prob-
lemen da sein“, erzählt 
Konstantin, Leiter vom 
Jugendzentrum Flow in St. 
Florian, „der Freizeitspaß 
durfte leider nicht stattfin-
den“. 
 
Seit Mitte März sollen Lo-
ckerungen wieder größe-
ren Spielraum geben. Je 
nach Größe des Jugend-
zentrums, dürfen mehr 
Jugendliche gleichzeitig 
abhängen, mit Maske und 
unter Einhaltung aller 
Corona Abstandsregeln 
natürlich. Sobald das Wet-
ter es erlaubt, sollen Akti-
vitäten im Freien für weite-
re Entspannung sorgen. 
 
Mehr Leute, mehr Spaß 
 
„Bevor jemand allein oder nur zu zweit kam, wie es die 
Corona Maßnahmen verlangt haben, ließen es die 
Jugendlichen lieber sein,“ so die Erfahrung des Juz-
Teams. Die Gruppe zählt, dort fühlen sich die Jugend-
lichen aufgehoben. „Das miteinander abhängen geht 
massiv ab“, so Konstantin. 
 
Das Thema Home Schooling lastete so manchem 
Jungen oder Mädchen auf der Seele. Auch das Zu-
sammenleben auf engem Raum mit „Familie pur“ 

brachte Jugendliche an ihre Grenzen. Ist doch die Pri-
vatsphäre in diesem Alter besonders wichtig. Das ei-
gene Zimmer, das man auch mal absperren kann, 
schafft den nötigen Rückzugsraum. Dieser Luxus 
bleibt in einer kleinen Wohnung jedoch ein unerfüllter 
Traum. Die Jugendzentren, die dahingehend viel ab-
fangen können,  fielen als Fluchtmöglichkeit vor zu 
„viel an Familie“ im letzten Jahr über lange Strecken 
hinweg gänzlich aus. 
 

Wohin mit der Energie? 
 
Wohin dann mit all der Energie und dem Frust? „Bei 
Mädchen seien eher Depression und Autoaggression 
ein Fluchtweg“, so Flow-Jugendbetreuerin Sandra, 
„bei Burschen sei eher vermehrter Alkoholkonsum zu 
beobachten“. Die jüngeren Altersgruppen, die Kinder 
im Alter zwischen 10 und 12 Jahren, stehen noch 
deutlich mehr unter Aufsicht der Eltern. Je älter die 
Jugendlichen aber sind, umso mehr gehen sie eigene 



 

Verein I.S.I. - "Initiativen für soziale Integration" 
Jugendzentrum FLOW 
 
Leopld-Kotzmann-Sraße 8, 4490 St. Florian 
+43 (0)699 178 597 92 oder +43 (0)677 635 466 85  

Wege. Diese größere Unabhängigkeit entpuppt sich 
aber auch manchmal als ein „allein gelassen sein“. 
Die Jugendzentren sind in solchen Situationen dann 
oft die einzige Anlaufstelle, die Jugendliche haben. 
 
Angst um Oma und Opa 
 
Und halten sich die Jugendlichen auch an die Corona 
Regeln? „Ja“, sagt Konstantin, „die Burschen und 
Mädchen habe schon Angst um ihre Großeltern.“ Sie 
wollen Oma und Opa nicht gefährden, versuchen die 
Regeln einzuhalten. Das steht im Gegensatz zu den 
eigenen Bedürfnissen nach Spaß in der Clique und 
macht es für die Jugendlichen nicht einfach. Es hängt 
auch davon ab, wie streng die Eltern sind, ob sie den-
noch Freiraum für die Kinder schaffen oder ob sie die 
Grenzen sehr eng ziehen. „In diesem Alter ist ein Jahr 
viel, ein Jahr das verlorengeht und eine Lücke hinter-
lässt“, gibt der Leiter des Flow zu bedenken. 
 
Gehört werden 
 
Was also braucht die Jugend jetzt? „Jugendliche sol-
len nicht nur auf das Schulische reduziert werden“ 
wünscht sich Konstantin, „sondern auch in ihrer per-
sönlichen Entwicklung wahrgenommen werden“. Ju-
gend ist auch mal laut, das braucht Verständnis. Und 
Orte, wo sie nicht gleich nach 10 Minuten verjagt wer-
den. Die offene Jugendarbeit kann dabei vieles abfan-
gen und Jugendliche auffangen. Ein Engagement, das 
sich gesellschaftlich absolut bezahlt macht! 
Die Jugendlichen leiden unter den Corona Maßnah-
men, das zu erkennen, sei ein extrem wichtiger 
Schritt, ist sich das Juz-Team einig. Die Jugend muss 
mehr gehört werden. In St. Florian gibt es eine gute 
Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und den Ju-
gendarbeiterInnen, das Bewusstsein um den Wert der 
offenen Jugendarbeit ist da. 
 

Wir sind für euch da! 
 
„Kommt im Flow vorbei! Es gibt kein blödes Thema, 
keine dumme Frage.“ betont das Juz-Team: „Wir ste-
hen euch jederzeit zur Seite! Wenn Ihr ein Informa-
tions- oder Beratungsgespräch, Hilfe bei der Haus-
übung oder beim Bewerbung schreiben braucht oder 
euch einfach etwas von der Seele reden wollt, dann 
meldet euch kurz bei uns an (telefonisch oder per 
WhatsApp unter 0699 / 178 597 91 oder 0677 / 635 
466 85). 

htt p ://www.of f ene jugendarbeit .net  

Im Jugendzentrum FLOW in St. Florian werden 
den Jugendlichen viele Aktivitäten geboten. 

Gemeinsam macht ‘s eben mehr Spaß!  



„Ein Auszug aus Tätigkeiten von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 

Gemeindeamt aus dem Jahr 2020“ 

50 Geburten   

83 Sterbefälle (Hauptwohnsitze) 

4 Sterbefälle (Nebenwohnsitze) 

40 Trauungen 

28 Termine für Gratulationen 

             (Geburtstagsjubiläen) 

235 Zuzüge (Hauptwohnsitze) 

219 Zuzüge (Nebenwohnsitze) 

246 Wegzüge (Hauptwohnsitze) 

157 Wegzüge (Nebenwohnsitze) 

131 Ummeldungen (Hauptwohnsitze) 

  23 Ummeldungen (Nebenwohnsitze) 

  30 Anträge um Heizkostenzuschuss zur 

             Aktion des Landes OÖ 

107 Anträge zum Geburtenzuschuss d. Gemeinde 

    4 Anträge f. Schulveranstaltungsbeihilfen d. Gemeinde 

17 Baubewilligungen für Neubauten mit insgesamt 31 Wohnungen 

18 Baubewilligungen für Zu- und Umbauten bei 

             bestehenden Gebäuden 

35 Bauanzeigen (Errichtung von Gartenhütten, Carports und 

             anderen Nebengebäuden) 

550 Tickets sozialer Taxidienst 

   3 Ausweise f. d. Sozialmarkt St. Florian 

212 Beratungen/Tätigkeiten der 

             Sozialberatungsstelle St. Florian 

  179 Strafregisterbescheinigungen 

  416 Reisedokumente 

            (Personalausweis/Reisepässe) 

7968 Meldeauskünfte/-bestätigungen 



 

Wir gedenken einem großen Florianer. Ehrenbürger 
der Marktgemeinde seit dem Jahr 1993 – Prälat Wil-
helm – Willi – Neuwirth. Wobei genau mit diesem Attri-
but „groß“ hätte Willi schon ein Problem gehabt. Denn 
trotz seiner großen Verdienste und hohen kirchlichen 
Würden ist er sein Leben lang ein bodenständiger Flo-
rianer geblieben, der immer bei den Menschen war – 
freundlich, zugänglich, ruhig – aber auch stets eine 
Autorität, wenn es darum ging, Lösungen in schwieri-
gen Situationen zu finden.  
Das gute Miteinander zwischen der Gemeinde und 
dem Stift war ihm besonders wichtig und für die Ent-
wicklung von St. Florian bis heute von unschätzbarem 
Wert. 
Unter Willi Neuwirths Leitung wurde das Stift wirt-
schaftlich umstrukturiert und für die oberösterreichi-
sche Landesausstellung 1986 weitgehende Restaurie-
rungen an den Stiftsgebäuden durchgeführt. Für das 
Brucknerjahr 1996 wurden die Stiftskirche, die am 20. 
Mai 1999 zur Basilika erhoben wurde, und die be-
rühmte Bruckner-Orgel restauriert. Einen besonderen 
Höhepunkt in Neuwirths Amtszeit und einen Ab-
schluss seines Wirkens als Propst bildete das Florian-
Jahr 2004 anlässlich des 1700. Todestages des Hl. 

Florian. In diesem Jahr wurde der Hl. Florian zum Lan-
despatron von Oberösterreich erhoben.  
Einer meiner Vorgänger als Bürgermeister – Herr Leo 
Windtner – hat damals in seiner Rede zur Verleihung 
der Ehrenbürgerschaft an Willi Neuwirth gesagt: „dass 
die Ehrenbürger von St Florian Persönlichkeiten sind, 
zu denen wir dankbar aufblicken können“.   
Dankbar aufblicken und zugleich auch dankbar zu-
rückblicken auf sein Wirken für das Stift, für die Men-
schen in St. Florian und in den Gemeinden, in denen 
er bis zum Schluss als Seelsorger gewirkt hast. Er hat 
das wirtschaftliche und politische Geschehen stets 
aufmerksam beobachtet – so erreichten mich anläss-
lich meiner Angelobung im vergangenen Oktober sei-
ne persönlichen Glückwünsche und sein Segen. So 
war er – stets präsent, wachsam und bedacht auf un-
ser St. Florian.   
Dafür bedanke ich mich im Namen der Florianerinnen 
und Florianer bei Dir lieber Prälat Wilhelm Neuwirth. In 
unseren Herzen und Gedanken behalten wir Dich 
stets in ehrenvoller Erinnerung. Ein Herz und eine 
Seele für Gott. 
  

Bürgermeister Bernd Schützeneder 

Augustiner Chorherr des Stiftes St. Florian 
emerit. Probst und Generalabt 

Ehrenbürger der Gemeinde St. Florian 

„Mein Jesus, Barmherzigkeit“ 

Christliches Andenken an den hochwürdigen Herrn Konsistorialrat 

geb. am 12 März 1941 
Priesterweihe am 4. Mai 1966 
gest. am 13. Februar 2021 
bestattet am Priesterfriedhof 
in St. Florian 

Prälat Wilhe lm Neuwir th  



Die Bibliothek der Höheren Landwirtschaftlichen 
Bundeslehranstalt St. Florian verfügt über einen 
modernen und reichen Bestand an Fachliteratur, 
Fachzeitschriften, Belletristik sowie Magazinen. 
Ebenfalls werden hier auch die Diplomarbeiten 
aus den vergangenen Jahren aufbewahrt. 
 
Interessierst du dich für die Landwirtschaft und den 
ländlichen Raum? Möchtest du dein Wissen im Be-
reich der Fachtheorie vertiefen? In der schuleigenen 
Bibliothek der HLBLA St. Florian wird jedes Interes-
sensgebiet abgedeckt.  

Die Bibliothek der HLBLA St. Florian ist ein Bildungs-
raum, in dessen Zentrum die publizierte Information in 
ihren verschiedenen Formen steht. Um diese herum 
gruppiert sie Dienstleistungen wie die Beschaffung 
des Zugangs zu digitalen Publikationen, die Beschaf-
fung und Nutzung von gedruckten Publikationen, das 
Lehren von Informationskompetenz und die Förderung 
von Lesekompetenz. 
Die Hauptfunktionen der Bibliothek sind zum einen, 
eine (ungestörte) Kommunikation zwischen dem Le-
senden und einer Publikation, zum anderen gemein-
sames oder individuelles Lernen zu ermöglichen. 
 
Moderner Bestand 
 

Florian verfügt über einen reichen und modernen 

Bestand verschiedenster Literatur aus den Bereichen 
der Fachtheorie (Pflanzenbau, Nutztierhaltung, Forst-
wirtschaft, Landtechnik, Betriebswirtschaft, Biologie, 
Jagd, …). Für Literaturbegeisterte bietet die Bibliothek 
ebenfalls Raum, um in die Welt der Bücher einzutau-
chen. Kriminalromane, Fantasy, ein bestimmtes Werk 
aus dem Bereich der Weltliteratur oder eine aktuelle 
Neuerscheinung – hier ist für alle Interessensgebiete 
etwas dabei. 
Sucht man beispielsweise nach einem bestimmten 
Werk oder Themengebiet, kann hierzu im digitalen 
Bibliotheksprogramm DABIS recherchiert werden. Das 
Bibliotheksteam unterstützt hierbei bei der Suche. 
 
Wissenschaftliche Diplomarbeiten 
 
Ein Kernfundament der Ausbildung an der Höheren 
Landwirtschaftlichen Bundeslehranstalt St. Florian 
bilden die im 4. und 5. Jahrgang zu verfassenden wis-
senschaftlichen Diplomarbeiten. Diese ist eine in der 
Regel von Schülerteams durchgeführte, in sich ge-
schlossene, außerhalb des Unterrichts im gesamten 5. 
Schuljahr erstellte Arbeit, die Themensuche und –
zuteilung erfolgt bereits im 4. Jahrgang. Die Themen-
stellungen weisen einen land- und forstwirtschaftlichen 
oder diesem Berufsfeld verwandten Charakter auf und 
sind originell, aktuell und in vielen Fällen äußerst inno-
vativ. Die Durchführung erfolgt häufig in Kooperation 
mit namhaften außerschulischen Partnern. 
 
„Lernen, Lehren, Forschen & Entwickeln und die Um-
setzung von Projekten, das sind die Säulen unseres 
Bildungskonzeptes. So können wir die Neugier und 
den Forschergeist junger Menschen in Innovation um-
münzen und letztendlich einen nicht unwesentlichen 
Beitrag zur Absicherung des Wohlstands unserer Ge-
sellschaft leisten“, meint Direktor DI Dr. Hubert Fach-
berger. 
Die Bibliothek der HLBLA St. Florian ist deshalb auch 
eine Sammlung des Wissens – bereits verfasste und 
veröffentlichte Diplomarbeiten werden hier gelagert 
und können bei Bedarf entlehnt werden.  



Die insgesamt vier Wohnungen sind zwischen 36 m2 
und 71 m2 groß, teilweise mit Terrasse/Gartenbe-
nützung; die Mietdauer ist mit maximal 5 Jahren (ohne 
Verlängerungsmöglichkeit) begrenzt. 

Die Gemeinde fördert hier leistbares Wohnen für jun-
ge Menschen in St. Florian und möchte euch den Start 
ins Leben damit erleichtern. Grundvoraussetzungen: 
5 Jahre Hauptwohnsitz in St. Florian, 18-27 Jahr alt, 
Selbsterhaltungsfähigkeit 

Startwohnungen, Marktplatz 2  

„39 m2 große Wohnung mit 
20 m2 Terrasse neu zu vergeben“ 

  

Hast du Interesse an der Landwirtschaft und am länd-
lichen Raum? Möchtest du einerseits eine fachtheore-
tische, allgemeinbildende und praktische Ausbildung 
und auf der anderen Seite zur Matura? Dann melde 
dich jetzt über das Anmeldeformular der Höheren 
Landwirtschaftlichen Bundeslehranstalt St. Florian an. 
Informationen zur Anmeldung, den Aufnahmekriterien 
und zum Anmeldeformular findest du unter folgendem 
Link: https://www.hlbla-florian.at/schule/aufnahme-an-
der-schule/aufnahme-an-der-schule.html am Ende der 
Seite unter „DOWNLOADS“ oder unter dem Register-
feld „Schule“ (Klick auf „Aufnahme an der Schule“). 
Die Anmeldung für das Schuljahr 2021/22 ist noch bis 
05.03.2021 möglich.  
 
Wir – die HLBLA St. Florian – freuen uns auf interes-
sierte Bewerberinnen und Bewerber. 
Um sich selbst ein Bild von der Schule oder von der 
Bibliothek machen zu können, steht seit dem virtuellen 
Tag der offenen Tür der HLBLA St. Florian – dieser 
fand am 14.11.2020 statt – auf der Schulhomepage 
(www.hlbla-florian.at) der digitale Rundgang durch die 

Schule zur Verfügung, wo man sich über die Höhere 
Landwirtschaftliche Bundeslehranstalt St. Florian infor-
mieren kann und virtuell Einblicke ins Florianer Schul-
leben bekommt.  
 
Die Höhere Landwirtschaftliche Bundeslehranstalt St. 
Florian ist weiters auf folgenden Websiten / Social-
Media-Plattformen zu finden: 

Marktgemeindeamt S. Florian 
Monika Wallner 07224/4255-13 
monika.wallner@st-florian.ooe.gv.at 

 

Youtube-Kanal der Schule:  
https://www.youtube.com/results?
search_query=hlbla+st+florian 
 
Facebook-Seite der Schule:  
https://www.facebook.com/hlblaflorian  
 
Instagram-Seite der Schule:  
https://www.instagram.com/hlblast.florian/?hl=de  



Auch heuer gibt es in der Zeit von  23. August bis    
27. August wieder ein Feriencamp in Form einer    
Erlebnis-Sport-Woche in St. Florian. Teilnehmen   
können Kinder aus St. Florian von 6 bis 14 Jahre. 

Mo bis Do: von 9 bis 17 Uhr 
Fr: von 9 bis 15 Uhr

Die Kosten belaufen sich auf ca. € 140,-- (exklusive 
Mittagessen).

Sobald die Organisation vom Veranstalter für 2021 
abgeschlossen ist, werden Flyer in den Schulen ver-
teilt und ab diesem Zeitpunkt ist dann auch wieder die 
Online-Anmeldung möglich.

Beim Roten Kreuz St. Florian werden für September 
und November 2021 noch Zivildiener gesucht. 
Was kommt eigentlich auf einen Zivildiener zu? 
Du wirst den Kurs zum Rettungssanitäter absolvieren. 
Dann beginnt dein Praktikum welches von Mitarbeitern 
begleitet wird, die geschult sind, auf die Ausbildung in 
der Praxis. 

Nach Absolvierung deiner Ausbildung geht es für dich 
eigenständig und verantwortungsvoll in den Rettungs-
dienst. Auch dabei steht der Austausch mit Mitarbei-
tern und Kollegen im Vordergrund!

Hast du Lust bei uns Rot Kreuz Luft zu schnuppern –
egal ob für den Zivildienst oder für andere Interessierte?

St-Florian@o.roteskreuz.at

Das Gemeindeamt ist am 
14. Mai und am  04. Juni 
geschlossen. 

und 
16. Juni  2021

Zu den Terminen 2021 er-
gehen zeitgerechte Verstän-
digungen an die Haus- bzw. 
Wohnungseigentümer.  

Melde dich bei uns zu einem unverbindlichem 
Schnupperdienst – Ein Tag im Rettungsdienst!



Achtung: Es wird bei jeder Wetterlage 
geschwommen, d.h. bis 18 Grad Wassertemperatur! 

Mit einem Sieg und einer Niederlage gegen die 
Schweiz bilanzierte das österreichische U17-
Nationalteam in Villach. Mit dabei war als einzige 
Oberösterreicherin Christina Bayer aus St. Florian, 
Spielerin bei den Linzer IceCats. Die Bundeshymne 
zu Spielbeginn, ein wirklich unglaubliches Gefühl, freut 
sich IceCat Christina über ihre Einberufung!" 
 

Mit Spaß und Sicherheit zur koordinierten 
Arm-/Beinbewegung - bis hin zum freien 
Schwimmen - je nach eigener Leistung des 
Kindes ab 4½ Jahre. 

Kurszeit: 10:00 bis 10:40 Uhr 

                10:45 bis 11:25 Uhr 

                11:30 bis 12:10 Uhr 

Kursbeitrag: € 76,-- (7 EH a 40 Minuten 

     inkl. Eintritt) 

„Eine Große Ehre“ 

Wir suchen für Juli 2021 noch Verstärkung für 
unser Freibad-Team mit folgendem Aufga-
benbereich: Kassendienst, Rasenpflege, Rei- 
nigung und Aufräumarbeiten. 
 
Wenn du also noch auf der Suche nach einer 
abwechslungsreichen Beschäftigung für Juli 
2021 bist - dann freuen wir uns auf deine  
Bewerbung: gemeinde@st-florian.ooe.gv.at. 

Vertiefen der Schwimmkenntnisse und Aus-
dauer, erlernen von Rückenschwimmen 

Bedingung: das Kind muss schwimmen 
können! 

Es kann die entsprechende ÖSA Prüfung 
(FRÜH- FREI- sowie FAHRTEN-SCHWIMMER) 
abgelegt werden. Kostenpunkt des Auswei-
ses € 5,--. 

Kurszeit: 12:15 bis 12:55 Uhr 

Kursbeitrag: € 76,-- (7 EH a 40 Minuten 

      inkl. Eintritt) 

Freibad St. Florian 

Anmeldung: bis 01.Juni 2021 unter 

          swimandfun.muehlviertel@gmx.at 

Marktgemeinde St. Florian in 

           



Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt, in der 
Flora und Fauna ist es an der Zeit, aufzustehen. Lan-
ge und erholsam war der Winterschlaf, die Winterruhe 
und die Zeit der Entbehrungen, doch jetzt ist eine Auf-
bruchsstimmung bei Mensch und Tier spürbar. Die 
heimischen Wälder, Felder und Wiesen sind der Bo-
den für neues Leben. Es sind Kraftorte, die wir Men-
schen insbesondere im Frühling aufsuchen. Orte, die 
uns frische Energie vermitteln. Denn im Frühling be-
kennt die Natur wieder Farbe: Am Waldrand duftet das 
Grün und Buschwindröschen, Schlüsselblume und 
Veilchen sorgen für einen optischen Paukenschlag. 
 
Schutz für den Nachwuchs 
 
Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz Natur zu 
teilen. „Der Wald und andere Lebensräume sind vor 
allem auch Lebensraum für unzählige Tiere. Von Ende 
April bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit für Wildtiere 
ihren Höhepunkt“, so Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner. Stockenten, Wildscheine, Füchse 
und Feldhasen sorgen jetzt schon dafür, dass der Na-
turkindergarten gut gefüllt ist. Wer also dieser Tage 
einen Schritt in die Natur setzt, sollte stets eines im 
Gepäck haben: Respekt.  

So sollten insbesondere im Frühling zum Schutz der 
jungen Wildtiere Hundehalter ihre Vierbeiner an die 
Leine nehmen. Gerüche, Geräusche und Bewegun-
gen von jungem Wild wecken mitunter Jagdinstinkte, 
gegen die Hundebesitzer machtlos sind. Aufge-
schreckte und gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen 
und können Unfälle verursachen. Ein trächtiges Reh 
sogar im Schockzustand die Kitze verlieren. Da muss 
der Hund das Tier gar nicht erwischen. 
 
Keine menschlichen Eingriffe 
 
„Oft ist der Mensch selbst nicht unbeteiligt. So kann 
falsch verstandene Tierliebe lebensbedrohliche Fol-
gen haben. Vermeintlich zurückgelassene Jungtiere 
sollen nicht aufgenommen werden“, appelliert Wildbio-
loge Christopher Böck, Geschäftsführer des Oberös-
terreichischen Landesjagdverbandes. 
So kommt zum Beispiel die Häsin nur einmal am Tag 
zu ihren Jungen, um sie zu säugen. Auch Gelege, 
also Vogeleier, sollen auf keinen Fall berührt werden. 
Das Muttertier beobachtet aus sicherer Entfernung 
genau die Störenfriede und traut sich nicht zum Nest, 
solange die Eindringlinge in der Nähe sind und so 
kühlen die Eier aus. 
 
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, blei-
ben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unse-
rer Gemeinde – die Tiere, aber auch die Jägerinnen 
und Jäger danken es Ihnen! 
„Die Lebensräume in Wald und Flur können nur funkti-
onieren, wenn sich alle Nutzer des grünen Stellen-
werts bewusst sind. Im Mittelpunkt der Arbeit der ober-
österreichischen Jägerinnen und Jäger steht der Na-
turschutz. Und damit auch der Schutz der Wildtiere. 
Die Natur sagt Weidmannsdank“ erklärt Landesjäger-
meister Herbert Sieghartsleitner abschließend.  
 
OÖ. Landesjagdverband - Ihre Oö. Jägerinnen und 
Jäger 

Foto: K. Kücher   

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und 
Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. 

Es handelt sich meist um keine Findelkinder und 
die tierischen Eltern sind nicht weit entfernt.  



 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröff-
net der OÖ Landesjagdverband interessante 
Einblicke in die Welt der Jägerinnen und Jäger 

Schauen Sie doch einmal hinein. 

Der Mai ist der Geburtsmonat vieler heimischer Wild-
tiere, der Feldhasen, Fasane, Rebhühner oder Rehe. 
Wenn die Setzzeit, die Zeit der Geburt, beginnt, su-
chen sich die Muttertiere ruhige Plätze, u.a. in den 
Wiesen. Das hohe Gras soll den Jungtieren ausrei-
chend Schutz bieten und verhindern, dass Füchse 
oder andere natürliche Feinde den Nachwuchs entde-
cken. Doch die wohl größte Gefahr für die Jungtiere in 
den Wiesen stellen die Mähwerke der Landwirte dar.  
 
Achtung, Jungtiere im Gras 
 
In Grünlandgebieten ist im Mai die Zeit des ersten 
Schnittes auf den nun saftigen Wiesen. Genau dann, 
wenn die Rehgeißen ihre Jungen ins hohe Gras 
„gesetzt“ haben. „Das Muttertier begibt sich dann allei-
ne auf Nahrungssuche und lässt ihren Nachwuchs 

geschützt im Gras. Bei Lärm oder Gefahr fliehen die 
jungen Tiere jedoch nicht, sondern drücken sich tiefer 
in den Boden. Dies ist der natürliche Drückinstinkt“, so 
Wildbiologe Christopher Böck. Eine gute Zusammen-
arbeit der heimischen Landwirte mit den regionalen 

auch Feldhasen, Kiebitze oder Feldlerchen vor dem 
.  

 
Gezielte Projekte zur Kitzrettung  
 
Seit Jahren engagiert sich die OÖ Jägerschaft ge-
meinsam mit den Landwirten für den Schutz der jun-
gen Wildtiere. Mit gezielten Maßnahmen vor und auch 
während der Mahd können zahlreiche Jungtiere geret-
tet werden. Eingesetzt werden unter anderem an 
Stangen flatternde Kunststoffsäcke oder auch techni-
sche Wildretter, welche an den Traktoren befestigt 
werden und mittels Infrarotsensoren oder Schall die 
Tiere aufspüren. Immer stärker nachgefragt wird der 
Einsatz von Coptern. Diese überfliegen ferngesteuert 
die Wiesen und mittels Wärmebild wird den Jägern 
angezeigt, wo sich beispielsweise Kitze verstecken.  
 
OÖ. Landesjagdverband - Ihre Oö. Jägerinnen und 
Jäger 

Die jahrelange und erfolg-
reiche Zusammenarbeit 

zwischen der Jägerschaft 
sowie den Landwirten 

rettet jährlich zahlreiche 
Jungtiere.  

Foto: B. Moser   



Bei den letzten Wartungen der Pumpwerke und Vaku-
umstationen wurde festgestellt, dass aufgrund der 
Fremdeinleitung (Entsorgung über das WC) von Da-
menhygieneartikeln und Feuchttüchern das Reini-
gungsintervall verkürzt werden muss. Der Gemeinde 
müssen dadurch auch höhere Kosten für die Abwas-
serentsorgung verrechnet werden. 

Aufgrund dieser Tatsache werden alle in St. Florian 
eindringlich aufgefordert Damenhygieneartikel und 
Feuchttücher nicht in die Toilette zu entsorgen. Diese 
Abfälle sind in die Hausabfalltonne (schwarze Tonne) 
zu geben.  

Personen, die ihre biogenen Abfälle mit der 
Biotonne entsorgen, können sich ab sofort bis 
30. April 2021 zu folgenden Zeiten kostenlos 
Kompost beim Bauhof, Leopold-Kotzmann-
Straße 12, abholen: 

 

Montag – Donnerstag: 08.45 – 09.30 Uhr 

Montag – Donnerstag: 11.45 – 13.00 Uhr 

Montag – Donnerstag: 15.45 – 16.00 Uhr 

Freitag: 08.45 – 11.45 Uhr 

 

Abholmenge pro angemeldeter Biotonne 
höchstens 100 kg. 

„Danke für Ihre Mithilfe!“ 

Hygieneartikel, Feuchttücher, Katzenstreu, Spei-
sereste, Altöle, sogar verstorbene Haustiere ver-
stopfen unsere Kanäle und verursachen hohe 
Kosten, die wir alle über die Kanalgebühr bezah-
len müssen. Helfen Sie mit: Schützen wir gemein-
sam das oberösterreichische Kanalnetz, schonen 
wir unsere Umwelt und unsere Geldbörsen! 

Infos auf: www.klobal.at 



 
Die Beseitigung des Hundekots muss für alle 
Hundehalter selbstverständlich sein. Private 
Vorgärten und Kinderspielplätze sind keine 
Hundefreilaufflächen. 

Hundehalter werden aufgefordert sich an die rechtli-
chen Bestimmungen zu halten und durch ihre Hunde-
haltung die Vermeidung von Gefährdungen und unzu-
mutbaren Belästigungen von Menschen und Tieren 
sowie einen sicheren und verantwortungsbewussten 
Umgang mit ihren Hunden zu wahren. 

Gehen Sie bitte an öffentlichen Orten mit Ihrem Vier-
beiner immer mit Leine. Lt. Oö. Hundehaltegesetz sind 
Hundehalter verpflichtet, ihren Hund an öffentlichen 
Orten im Ortsgebiet an der Leine zu halten. 

. 

Er hat seinen Hund so zu beaufsichtigen, zu verwah-
ren oder zu führen, dass Menschen und Tiere durch 
ihn nicht gefährdet werden, oder Menschen und Tiere 
nicht über ein zumutbares Maß hinaus belästigt wer-
den, oder er an öffentlichen Orten oder auf fremden 
Grundstücken nicht unbeaufsichtigt herumlaufen kann. 



 

 

Liebe FlorianerInnen,  
 
Bienen fliegen ca. 4 km im Radius zur Bienenbeute, 
das heißt viele kleine Bienenweiden über die gesamte 
Marktgemeinde verteilt bieten die besten Bedingungen 
für unsere geliebten Honigbienen. 
Der Umweltausschuss unter Begleitung des Bienen-
beauftragten Kurt Feichtner und die Marktgemeinde 
Sankt Florian möchten Sie unterstützen, damit auch 
jeder relativ einfach einen Beitrag leisten kann.  
Wir stellen das passende Saatgut und eine ausführli-
che Anleitung inkl. Buchtipps für die perfekte Bienen-
weide zur Verfügung! 
 

(oder 07224/425525 Gemeindeamt Hr. Lehner) an! 
Bitte Name, Adresse und evtl. Telefonnummer be-
kanntgeben. 
 
Unsere Mitglieder des Umweltausschusses bringen 
Ihnen das Saatgut persönlich vorbei. Als kleines Dan-
keschön erhalten Sie für ein schönes Bienenweiden-
Foto (per email, oder wir kommen vorbei) ein Glas 
Honig geschenkt.  Machen Sie mit, den größten Dank 
erhalten Sie durch das 
Summen der Bienen im 
Garten, jeder m² zählt! 
 
 
 

vom Bienenbeauftragten Feichtner Kurt 
0677 / 61800569: 
Wege zur Natur im Garten 
 
Download als PDF : www.land-
oberoesterreich.gv.at/files/publikationen/
n_Natur_im_Garten_.pdf 
 
Oder als Handbuch - A4 - Format - 201 
Seiten 
Bezugsort: Land Oberösterreich Abteilung 
Naturschutz, 0732/7720-11871  
Preis: kostenlos 

Für den Anfang braucht es Geduld, 
denn die ersten Samen keimen erst 
nach einigen Wochen. Besonders 
Wildblumen wachsen langsam. Kom-
men unerwünschte Arten zuerst, diese 
mit der Hand regelmäßig entfernen. 
Erst nachdem die Pflanzen ihre Sa-
men ausgestreut haben, sollte gestutzt 
oder gemäht werden. Die Mahd nicht 
liegen lassen, damit der Boden weiter-
hin nährstoffarm bleibt. 

Wie Sie erfolgreich eine Bienenweide  
anlegen: 

Aussaat Ende April bis Mitte Mai, es ist 
 

Die Samen mit dem Rücken des Rechens leicht 
in den Boden eindrücken. Saattiefe ca. 0,5 cm; 
Die Erde während der Keimzeit (ca. 4-6 Wochen) 
gut feucht halten bzw. Schlechtwetterphasen für 
die Aussaat nützen. 

Die Blumensamen mit der Hand auf das Saat-
beet streuen (eventuell zum gleichmäßigen Aus-
streuen mit Sägemehl oder Sand vermischen).  

Auf mageren, nährstoffarmen Böden entstehen 
artenreiche Wildblumen-Wiesen. Im Garten kann 
dazu der Boden mit Sand vermischt werden.  

Rasen, Pflanzenteile und Wurzeln entfernen und 
den Boden mit einer Hacke und einem Rechen 
durcharbeiten bis er locker, feinkrümelig und ab-
gesetzt ist.  

Der bestehende Bewuchs ist vorher zu entfernen 
– es besteht ansonsten starke Konkurrenz der 
bestehenden Vegetation gegenüber den Jung-
pflanzen. 



 

Mit der Einführung des Reparaturführers Oberöster-
reichs wurde ein erster wichtiger Schritt gesetzt, um 
den Abfallberg zu verkleinern. 
Durch Reparieren von Elektrogeräten werden Res-
sourcen geschont und Elektroschrott vermieden. Das 
Land Oberösterreich unterstützt mit dem Reparaturbo-
nus 2021 die Reparatur ausgewählter  Elektrogeräte.  
Die Nutzungsdauer von Gebrauchsgütern soll verlän-
gert und damit der Wandel von der Wegwerfgesell-
schaft zu einer nachhaltigen Gesellschaft unterstützt 
werden. 
 
Förderfähige Geräte 
 
Förderfähige Geräte sind: 
Elektro-Kochherde bzw. -
Backöfen, Fernsehgeräte, 
Geschirrspüler, Kühl- und 
Gefriergeräte, Waschma-
schinen und Smartphones. 
 
Das Ausmaß der Förderung 
beträgt 50 % der förde-
rungsfähigen Brutto-Repara

Sie finden online unter  
www.reparaturfuehrer.at/ooe Hinweise zu Reparatur-
Betrieben, die gute, aber nicht funktionsfähige Stücke 
wieder betriebsfit machen.  

-turkosten, maximal € 100 pro Gerät, wobei  es keine 
Einschränkung auf eine Reparatur pro Haushalt gibt. 

 

www.land-oberoesterreich.gv.at/reparaturbonus 



 
Generell wird empfohlen, bei Lärmstörung zu-
nächst immer das direkte Gespräch mit der 
Nachbarin/dem Nachbar zu suchen. 

§ 1 Zur Abwehr von das örtliche Gemein-
schaftsleben ungebührlicherweise störendem 
Lärm ist die Verwendung oder der Betrieb 
folgender Lärmquellen verboten: 
 
a) Elektrorasenmäher oder 
Rasenmäher mit Verbren-
nungsmotoren, Kreis- und 
Kettensäge, Kompressor, 
Pneumatik- u. Hydraulik-

Schredder/ Zer-
kleinerer, Motorhacke, ver-
brennungsmotorbetriebene 
Rasentrimmer und ver-
brennungsmotorbetriebene 
Vertikutierer sofern sie 
nicht im Rahmen eines 
Gewerbe- und 

 
Das Verbot gilt an Samsta-
gen ab 16:00 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen zur 
Gänze innerhalb der 
Marktgemeinde St. Florian 
bei Grundstücken der Wid-
mungen Wohngebiet (W), 
Dorfgebiet (D), gemischtes 
Baugebiet (M) und Sondergebiete des Bau-
landes (S) 

 
 
b) Modellflugkörper, soweit nicht ohnehin ei-
ne Bewilligung nach § 129 Abs. 1 Luftfahrt-
gesetz, BGBl 253/1957 idF BGBl I 898/1993, 
erforderlich ist. 

§ 3 Wer einem Verbot ge-
mäß § 1 zuwiderhandelt, 
begeht eine Verwaltungs-
übertretung und ist gemäß 
§ 10 (2) lit a) Oö. Polizei-
strafgesetz, LGBl 36/1979, 
von der Bezirksverwal-
tungsbehörde mit einer 
Geldstrafe bis € 360 zu 
bestrafen. 

Das Verbot gilt an Samstagen ab 16.00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen zur Gänze 
innerhalb der Marktgemeinde St. Florian bei 
Grundstücken der Widmungen Wohngebiet 
(W), Dorfgebiet (D), gemischtes Baugebiet 
(M) und Sondergebiete des Baulandes (S□) 
gemäß rechtswirksamen Flächenwidmungs-
plan. 

§ 2 Die im § 1 lit a) ange-
führten Verbote erstrecken 
sich nicht auf die ortsübli-
che land- und forstwirt-
schaftliche Produktion. 



Schutzimpfungen gehören zu den wichtigsten und 
wirksamsten vorbeugenden Maßnahmen, die der Me-
dizin zur Verfügung stehen.  
Mit diesen Impfungen schützen Sie sich selber aber 
auch Ihr Umfeld, wie noch nicht geimpfte kleine Kinder 
oder Kranke, die selber nicht geimpft werden dürfen.  
 
Auch wenn Sie nicht verreisen, sollten folgende Imp-
fungen vorliegen und regelmäßig aufgefrischt werden. 
Ihr erster Ansprechpartner dazu ist Ihre Hausärztin/Ihr 
Hausarzt (als Grundlage dient ihr/ihm der österreichi-
sche Impfplan). 

https://www.sozialministerium.at/Corona-Schutzimpfung/Corona-Schutzimpfung.html 

Quelle: Abteilung Gesundheit Amt der Oö. Landesregierung 

„...auch darauf sollte nicht 
vergessen werden...“ 

 

Diphtherie/Tetanus/Kinderlähmung/
Keuchhusten:  
Diese 4-fach-Impfung wird alle 10 Jahre aufge-
frischt, ab dem 60. Lebensjahr alle 5 Jahre. ·  
 
 
Masern-Mumps-Röteln-Immunisierung:  

 
 
FSME (Frühsommer-Meningoenzephalitis):  
Diese wird von Zecken übertragen und verur-
sacht eine Gehirnhautentzündung. Die Infekti-
on kann in Ihrem eigenen Garten passieren. ·  
 
 
Die jährliche Grippeimpfung und ein Impf-
schutz gegen Pneumokokken 
(Erreger von schweren Lungenentzündungen) 
wird ab dem 50. Lebensjahr oder wenn Sie an 
einer chronischen Erkrankung leiden, in Ab-
sprache mit der/dem behandelnden Ärztin/Arzt 
angeraten.  

https://www.land-oberoesterreich.gv.at >Themen 
˃ Gesundheit ˃ Gesundheitsschutz   

„War eben total stolz, das Training mit der 
Fitness-App abgeschlossen zu haben. Zwar total 

fertig und am Ende - aber ich habs geschafft. 
... und dann sagte die App: „Aufwärmen 

abgeschlossen“ 

 



Das Land Oberösterreich gewährt einen Heizkosten-
zuschuss für sozial bedürftige Personen, wenn das 
monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im ge-
meinsamen Haushalt lebenden Personen die Summe 
der nachstehend angeführten Einkommensgrenzen 
nicht übersteigt:. Das Ansuchen um Zuerkennung des 
Heizkostenzuschusses ist unter Vorlage des Haus-
haltseinkommens beim Marktgemeindeamt, Allg. Ver-
waltung, einzubringen; dort liegen die entsprechenden 
Antragsformblätter auf. 

Terminvereinbarung: 0660 / 1222011 

 
Mit 1. März eröffnete ein neues Fachinstitut für 
Kosmetik, Fuß- und Handpflege, Permanent 

Geschäftsführerin Iris Schlagnitweit betreibt ihr 
„Iris Institut“ an folgenden Tagen:  
 
Montag: 8:00 bis 17:00 Uhr 
Dienstag: 8:00 bis 19:00 Uhr  
Donnerstag: 13:00 bis 20:00 Uhr.   

7.45 Uhr: Zusammenkunft im Stiftshof 
    gemeinsamer Einzug in die Kirche 
8 Uhr:     Festgottesdienst 
anschl.:    Agape im Altomontesaal 
                
 
Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um Ihre 
Anmeldung bis 31. Mai 2021 unter 07224 / 8331. 
Nach der tel. Anmeldung werden sie eine persönliche 
Einladung erhalten. Es laden herzlich ein: 
Goldhaubengruppe, Marktgemeinde und Stiftspfarre 

 

Anträge können noch bis 
23. April 2021 

eingebracht werden! 
 

Informationen auch unter 
Tel. 07224/4255-21 

(Herr Paulinec) 

Alleinstehende: € 950,00  

Ehepaar/Lebensgemeinschaft: € 1.500,00  

Für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihil-
fe:  € 240,00  

Für die erste weitere Erwachsene Person im 
Haushalt: € 520,00 Euro 

Freibetrag Lehrlingsentschädigung: € 232,49  

„...am Sonntag, 06. Juni 2021“ 



Die Leider können wir bis zum Redaktionsschluss 
noch keine Planung für das heurige Jahr vornehmen. 
Ich hoffe, dass wir zwischen April und Juni 2021 eine 
Eltern-Kind-Gruppe anbieten können (wir müssen erst 
die Auflagen abwarten). 

Meine Idee ist, dass ich im Frühling eine „offene Spiel-
gruppe“ 1x pro Woche an einem fixen Vormittag an-
bieten werde. Das heißt, man bucht keinen 10er-
Block, sondern man kann kurzfristig (1-2 Tage vorher) 
entscheiden, ob man kommen möchte und bezahlt die 
Einheit dann vor Ort. Es wird aber bestimmt eine Ma-
ximal-Teilnehmerzahl pro Einheit geben, daher sollte 
man sich vorher anmelden. Interessierte Eltern kön-
nen sich gerne jetzt schon bei mir vormerken lassen. 
Altersgruppen werden hierbei gemischt. 

Familiencafe 

Das Familiencafé – offener Treff 1x im Monat – wird 
bis Herbst 2021 sicher nicht stattfinden. Danach müs-
sen wir erst abwarten, welche Auflagen es gibt. 

Kindersachen - Flohmarkt 

Leider kann ich noch keine Planung für einen Floh-
markt vornehmen. Meine Idee ist, dass ein Kindersa-
chen-Flohmarkt im Mai oder Juni 2021 im Freien statt-
findet. Dazu muss ich aber leider noch die Auflagen 
für Veranstaltungen abwarten. 

SPIEGEL St. Florian  
Leopold-Kotzmann-Straße 1, 4490 St. Florian 
Milena Hanisch (Treffpunktleiterin) 

Ab Herbst 2021 hoffe ich, dass die Eltern-Kind-
Gruppe in gewohnter Weise stattfinden kann. 
Dafür suche ich eine/n Gruppenleiter/in. 

Man kann sich die Gruppenleitung auch teilen, 
das heißt wenn sich z.B. 5 Mütter/Väter zusam-
mentun, kann auch jedes Mal eine andere Mut-
ter/ein anderer Vater die Einheit organisieren. 
Ideen für die Eltern-Kind-Gruppe habe ich ge-
nug und stelle alles gerne zur Verfügung. 

Für unverbindliche Informationen bin ich gerne 
per Mail oder telefonisch erreichbar. 





Die Frage, soll ich zuerst meine Telefonrechnung oder 
doch die Heizkosten bezahlen, stellt sich bedauerli-
cherweise für immer mehr Menschen. Teilweise sind 
die Lebensbedingungen sogar noch prekärer und es 
mangelt am täglichen Bedarf. Armut ist zwar oft nicht 
sofort sichtbar, doch sie existiert - auch in Oberöster-
reich. Im Moment ist es ein Virus, der nicht wenige 
Menschen der Armutsgrenze näherbringt. Die Rot-
kreuz-Märkte leisten einen wichtigen Beitrag zur Ar-
mutsbekämpfung im Alltag. 
 
Soziale Sicherheit und Wertschätzung schenken 
 
Armut führt oft zu Einschränkungen in wichtigen Berei-
chen und erschwert so das Leben. Im Bezirk Linz gibt 
es zwei Rotkreuz-Märkte, in Leonding und in St. Flori-
an. In den Einrichtungen des Roten Kreuz werden 
armutsgefährdeten und armen Personen Waren des 
täglichen Bedarfs zur Verfügung gestellt. Die Lebens-
mittel und Hygieneartikel werden zu stark reduzierten 
Preisen angeboten, um den Menschen nicht das Ge-
fühl zu vermitteln, auf Zuwendungen angewiesen zu 
sein. „Menschen, die bei den Märkten des Roten 
Kreuz einkaufen, sind unsere Kunden und werden von 
uns auch so behandelt. Hier geht es auch um die Wür-
de der Menschen. Armut darf nicht zu einem sozialen 

 
 
Genügend Waren vorhanden: Mit der Ein-
kaufsberechtigung den Einkauf genießen  
 
Waren sind in Hülle und Fülle vorhanden und die Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen freuen sich über jeden 
Kunden und jede Kundin. Unkompliziert und ohne gro-
ßen bürokratischen Aufwand für die Bürger und Bür-
gerinnen wird geholfen. Um in einem Rotkreuz-Markt 

einkaufen zu können, ist ein Bezugsausweis notwen-
dig. Diesen kann man ganz einfach an der zuständi-
gen Rotkreuz-Stelle bzw. Gemeinde beantragen. Man 
benötigt dafür lediglich einen Einkommensnachweis, 
einen Lichtbildausweis, ein Foto und einen Meldezet-
tel. Jede Person, die in Linz-Land gemeldet ist, kann 
in den Märkten einkaufen. Das Einkaufslimit für Kar-
tenbesitzer beträgt € 30,- pro Woche.  
 
Einkaufsberechtigt sind alle Personen, die unter be-
stimmten Netto-Einkommensgrenzen liegen: 
1-Personen Haushalt: max. € 1.000,- 
2-Personen Haushalt (Ehepartner, Lebensgemein-
schaft): max. € 1.500,- 

 
„Ich lege den Menschen ans Herz, sich um eine Be-
rechtigung zu bemühen. Wir können auf diese Weise 
rasch Unterstützung bieten und zumindest die Sorgen 
um den wöchentlichen Einkauf etwas schmälern“, 
spricht sich der Bezirksgeschäftsleiter für das Angebot 
aus. In diesem Sinne – kommen Sie, kaufen Sie und 
plaudern Sie mit den Leuten des Roten Kreuz. 

 

Linzerstraße 12, 4490 St. Florian 
Geöffnet an Freitagen von 14:00 bis 16:30 Uhr 



Rechtsberatung St. Florian durch Mag. Gabriele 
Buchegger im Gemeindeamt St. Florian, Ober-
geschoß, Besprechungszimmer. 
Donnerstag, 01. April und 06. Mai   
jeweils 17:00 – 18:00 Uhr. 
Telefonische Anmeldung unter 0676/4484467 

Erste anwaltliche Auskunft (EAA) in Enns 
Rechtsberatung durch Mag. Sieder und 
Mag. Wakolbinger 
Wo: Stadtamt Enns, Hauptplatz 11, 1.Stock 

Termine: ab 14 Uhr 
 

09.04.  Mag Sieder 
14.05.  Mag. Wakolbinger 
11.06.  Mag. Sieder 

Sekretärin/Sachbearbeiterin (Vollzeit) 
Aufgaben: Schreiben nach Diktat; Akten- und Termin-
verwaltung; telefonischer und persönlicher Kontakt zu 
Mandanten, Gerichten und Behörden; Exekutionswe-
sen u. Grundbuch, allg. administrative Aufgaben.  
Schriftliche Bewerbung samt Lebenslauf an:  
Rechtsanwälte Dr. Bernhard Steinbüchler, Mag. Ha-
rald Mühlleitner, Mag. Georg Wageneder, MA, Mag. 
Dr. Martin M. Steinbüchler, Mag. Hubert Weidinger   
Marktplatz 10, 4490 St. Florian ,Tel.: 07224 / 4005  
office@florianer-anwaelte.at 

 
In der Leopold-Kotzmann-Straße 8 gibt es Veranstal-
tungsräume,  die  kostengünstig von Jugendlichen, 
Vereinen und Privatpersonen angemietet werden kön-
nen.  
Die Räume sind mit Tischen, Stehtischen und Ses-
seln, einer Bar mit Kühlschrank und einer Kleinküche 
mit Gläserspüler ausgestattet und bieten für ca. 40 
Personen Platz.  

Marktgemeindeamt St. Florian 
Frau Monika Wallner 07224/4255-13 
monika.wallner@st-florian.ooe.gv.at 

 

Ich biete ihnen das komplette Spektrum der Au-
genheilkunde inkl. augenärztliche Mutter-Kind 
Pass Untersuchung, Untersuchung und Brillenan-
passung bei Kindern, strabologische Voruntersu-
chung bei Verdacht auf Schielen, 

 
 
Terminvereinbarung: 0664 18 79 333 oder 
kontakt@augenarzt-stflorian.com 
 
Marktgemeindeamt 
Leopold-Kotzmann-Straße 1, 1.Stock 
4490 Sankt Florian 



 

Visitendienst:  00:00 bis 24:00 Uhr – Erreichbarkeit Rotes Kreuz Tel. 141  
Ordinationsdienst: 9:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 Uhr (keine Anmeldung erforderlich)  

03.06. Dr. Keiler Barbara  Erlenstraße 21  4481 Asten  07224/66272 
05.06. Dr. Sonne Sarah  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 
06.06. Dr. Winkler Katharina  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 
12.06. Dr. Bichler Christina  Olivenweg 12  4481 Asten  07224/66120 
13.06. Dr. Wokatsch-Ratzberger B. Gemeindeplatz 1 4483 Hargelsberg 07225/20555 
19.06. MR Dr. Hockl Wolfgang  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 
20.06. Dr. Wokatsch-Ratzberger B. Gemeindeplatz 1 4483 Hargelsberg 07225/20555 
26.06. Dr. Rinnerberger Andreas Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 
27.06.  Dr. Eichner Silke  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 

Ordinations-Dienstpläne auch auf www.st-florian.at -  Änderungen vorbehalten. 

01.05. Dr. Leeb Reinhard  Kirchenplatz 9  4493 Wolfern  07253/8253 0 
02.05. Dr. Winkler Kathrina  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 
08.05. Dr. Prühlinger Roman  Dorfplatz 26  4491 Niederneuk. 07224/7044 
09.05. Dr. Keiler Barbara  Erlenstraße 21  4481 Asten  07224/66272 
13.05. Dr. Prühlinger Roman  Dorfplatz 26  4491 Niederneuk. 07224/7044 
15.05. Dr. Leeb Reinhard  Kirchenplatz 9  4493 Wolfern  07253/8253 0 
16.05. Dr. Leeb Reinhard  Kirchenplatz 9  4493 Wolfern  07253/8253 0 
22.05. Dr. Prühlinger Roman  Dorfplatz 26  4491 Niederneukirchen 07224/7044 
23.05. Dr. Dobretzberger Stefan Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/61946 
24.05. MR Dr. Hockl Wolfgang  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 
29.05. Dr. Wokatsch-Ratzberger B. Gemeindeplatz 1 4483 Hargelsberg 07225/20555 
30.04. Dr. Bichler Christina  Olivenweg 12  4481 Asten  07224/66120 

03.04.  Dr. Jamak Jasmina   Hargelsberger Straße 2 4484 Kronstorf  07225/8498 
04.04. Dr. Eichner Silke   Kathreinstraße 19  4470 Enns  07223/84840 
05.04. MR Dr. Hockl Wolfgang   Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 
10.04. Dr. Leeb Reinhard  Kirchenplatz 9  4493 Wolfern  07253/8253  
11.04. Dr. Wokatsch-Ratzberger B. Gemeindeplatz 1 4483 Hargelsberg 07225/20555 
17.04. MR Dr. Straßmayr Leopold Wienerstraße 2  4490 St. Florian  07224/8909 
18.04. MR Dr. Hockl Wolfgang  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 
24.04.  Dr. Irnstorfer Martin  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 
25.04. Dr. Dobretzberger Stefan Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/61946 



03.04. 20:00  Osternachtsfeier Österl. Gesänge Stiftsbasilika   Stift 

   mit Florianer Chor "Anklang" und 

   Bläser d. Musikvereines St.Florian                   

04.04. 10:00  Ostersonntag Pontifikalamt   Stiftsbasilika   Stift 

   Ludwig van Beethoven, Messe in C-Dur op.86 

07.04. 19:00  "Online-Bürgerstammtisch      Bürgermeister 

   Anmeldung: www.st-florian.at" 

11.04. 09:00-12:00 Weisser Sonntag-Pfarrplausch:  Pfarrsaal   KMB 

   "Weis wurscht ist" 

   Weißwurstessen mit Getränken  

16.04. bis 17.04. Charitiy 24h Lauf St. Florian   HLBLA St. Florian   S. Stadler  

 17:00           und M. Kopf 

17.04.   "Harry Potter und die Schatzsuche Brunnen im Stiftsmeierhof KMB 

   im verbotenen Wald" für Väter mit Kindern ab Volksschulalter 

   Infos: Klaus Nemecek, Hannes Hofer, Anmeldung: harrypotters-schatzsuche@outlook.at  

20.04. 19:30  Vortrag "Vision einer enkeltaugl.  HLBLA    KMB 

   Entwicklung" Impulse und Konzepte der Nachhaltigkeit in der 

   Enzyklika "Laudato si" mit Univ.-Prof.Dr.Michael Rosenberger 

23.04. bis 25.04. MühBra - Der feine Markt im Gartenpavillon des Stiftes St. Florian  

   Fr. und Sa 10:00 bis 18:00, So 10:00 bis 16:00  

29.04. bis 02.05. H.I.F. Biber Wettbewerb   Altomontesaal  

02.05. 19:00  Fiori Musicali    Altomontesaal 

   Galakonzert der Preisträger des VII.Internationalen H.I.F.Biber Wettbewerbes   

04.05. 10:00  Fest des hl.Florian   Stiftsbasilika   Stift 

   Pontifikalamt - Franz Joseph Aumann: Missa Parenti (1757) 

08.05. 19:00  Fiori Musicali    Altomontesaal  

     

13.05. 10:00  Christi Himmelfahrt   Stiftsbasilika   Stift 

   Pontifikalamt - Franz Joseph Aumann: Missa solemnis in F-Dur  

15.05. 19:00   Altomontesaal  

18.05. 19:00  Öffentliche Gemeinderatssitzung     Gemeinde 

19.05. 19:00  Kraftquellenwanderung mit Andacht Treffpunkt: vor Stiftsbasilika KMB 

22.05. 19:00  Fiori Musicali, Hallo Great Britain! Altomonte Saal  
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23.05. 10:00  Pfingstsonntag    Stiftsbasilika   Stift 

   Pontifikalamt - Anton Bruckner: Messe Nr.3 in f-moll 

23.05. bis 01.10. Hörerlebnis Brucknerorgel   Stiftsbasilika  

 14:30    

28.05. 19:00  Fiori Musicali, Hallo Great Britain! Altomontesaal  

28.05.   Lange Nacht der Kirchen                  Stiftsbasilika   Stift 

29.05. 18:00   Stiftsbasilika  

31.05. 15:00  Konzert     Stiftsbasilika   Stift 

   Ludwig van Beethoen: Missa solemnis, Anton Bruckner: Sinf. Nr7  

06.06. 08:00  Fest der Jubelpaare   Stiftsbasilika          Gemeinde/Pfarre/ 

                   Goldhauben 

08.06. 19:00  Fiori Musicali, Bach Privat  Altomontesaal   

11.06. 19:00  Jubiläumskonzert   Marmorsaal 

   zum 950-Jahr-Jubiläum der St.Florianer Sängerknaben   

13.06. ab 10:00  FW-Zeughaus          FF Bruck/Hausleiten 

19.06. ab 09:00 Petanque-Landesmeisterschaften Stiftsmeierhof   Union 

   im Triplette (3er-Teams)  

27.06. 10:00  950 Jahre Augustiner Chorherrenstift St.Florian Stiftsbasilika  Stift 

   Festgottesdienst mit Bischof Stefan Oster (Passau)  

28.06. 19:30   Marmorsaal 

   für Florianer Gemeindebürger 

 02.05. Tag der Einsatzkräfte mit Fahrzeugweihe 
04.05. Frühschoppen der FF-Markt, Kirtag 
08.05. Mostfest    

Aufgrund der aktuellen Situation 
(COVID-19) kann es kurzfristig zu 
Absagen/Änderungen von Veran-
staltungen kommen.  



REISSUPPE NACH TCM REZEPT 


